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Fund eines Eiszeitlichen Pferdezahnes in Timelkam 
Dieser Zahn ist der Molar eines Pferdes und befindet sich heute im O.Ö. Landesmuseum in 

Linz. Inventurnummer Nr. 388-1926. Der Pferdezahn stammt wahrscheinlich aus dem 

Biluvium etwa aus der Zeit 80.000 bis 10.000 Jahre vor Chr. Da es zu diesem Fund keine 

weiteren Begleitfunde gibt, kann für diese Zeit eine Besiedelung unseres Gebietes durch den 

Menschen ausgeschlossen werden. 

Herr Rupert Sögner, Tischler in Pichlwang, fand im alten Flußbett der Reichen Ager 

östlich der Ortschaft Mayrhof, in einer Schottergrube des Josef Trawöger in 8 Meter Tiefe 

dieses zahnähnliche Gebilde. Josef Berlinger, Oberlehrer der Volksschule Timelkam in 

Ruhe, welcher sich zu dieser Zeit sehr mit historischen Funden befasst hat, hat im Jahr 1926 

diesen Fund offensichtlich an das O.Ö. Landes-Museum weitergegeben. Vom 

Landesmuseum in Linz wurde der Fund als Backenzahn eines Equushemionus, eines 

Halbesels, ein Mittelding zwischen Pferd und Esel erkannt, welches während der Eiszeit in 

unseren Gegenden gelebt hat. Dr. Bernt Ruttner verdanken wir, dass er zufällig in einem 

Ordner des Historischen Archives der Marktgemeinde Timelkam eine Niederschrift über 

diesen Fund entdeckt hat. Dr. Ruttner verdanken wir auch die Herstellung einer Verbindung 

mit dem O.Ö Landesmuseum, welches ihm das obenstehende Foto des Zahnes übersendet 

und zur Verfügung gestellt hat. Zudem hat Dr. Ruttner beim Landesmuseum erreicht, dass 

der Zahn dem Timelkamer Archivmuseum leihweise zur Verfügung gestellt wird. Wir 

bekommen dadurch die Möglichkeit, diesen Zahn im Archivmuseum Timelkam 

auszustellen. 

 

Quellen: 

Deutsche Post, Jg. 4, vom 29.10.1926 

Foto: O.Ö. Landesmuseum 

Zusammengefasst Siegfried Offenberger, Februar 2023 


